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Kindersachenmarkt
in der Turnhalle am kommenden
Sonntag, 15. März

Alle Bürgerinnen und Bürger sind am kommenden Sonntag,
15. März, 14 bis 17 Uhr, zum Kindersachenmarkt der BE-
Gruppe „Gottenheims Kinder“ eingeladen. Dieser findet in der
Turnhalle der Grund- und Hauptschule Gottenheim statt.

Es wird bewirtet mit Kaffee und Kuchen.
Auch ein kleines Kinderprogramm mit Kinderschminken, Buch-
kino und Maltisch sowie eine Tombola (Schachclub Ihringen)
ist geplant, so dass die Eltern und Großeltern in Ruhe stöbern
können.
Die ganze Familie ist am Sonntag herzlich willkommen.

Gut erhaltene Kleidung und Spielsachen für den Tisch der Bür-
gergruppe können noch gespendet werden, diese können im
Kindergarten St. Elisabeth zu den Öffnungszeiten in der lila
Gruppe abgegeben werden.

Auch Helferinnen und Helfer für die Bewirtung auf dem Kinder-
sachenmarkt sowie für Auf- und Abbau werden gesucht.
Dazu hängt im Kindergarten eine Liste aus, in die man sich ein-
tragen kann oder Interessenten melden sich bei Ines Maurer
unter Telefon 07665 945015.
Auch über Kuchenspenden freut sich die Bürgergruppe „Got-
tenheims Kinder“.

Der Erlös aus dem Spendentisch und aus der Bewirtung soll
dieses Jahr in das Sommerferienprogramm der Gemeinde flie-
ßen.

Die Bürgergruppe „Gottenheims Kinder“ freut sich auf viele Be-
sucher und eine erfolgreiche Veranstaltung.

Zauberkunst & Comedy
mit Michael Parléz in der
Bürgerscheune

Zauberkunst vom allerfeinsten
können Kulturfreunde am kom-
menden Donnerstag, 19. März,
20 Uhr, in der Gottenheimer Bür-
gerscheune im Rathaushof erle-
ben. Mit Michael Parléz gibt sich
ein Meister seines Faches in der
Reihe “Kultur in der Scheune” ein
Stelldichein. Karten gibt es im
Vorverkauf im Lädele, Hauptstra-
ße 16, in Gottenheim, und im Bür-
gerbüro im Rathaus. Telefoni-
sche Kartenreservierung ist unter
Telefon 07665 8662 möglich.

Michael Parléz ist kein Zauberer der Damen zersägt oder Ka-
ninchen aus dem Zylinder zieht: Sein Markenzeichen sind sein
unbändiges Mundwerk und seine geschickten Hände. Trick-
reich und wortgewandt führt der Zauberer, Bauchredner und
Conferencier das Publikum auf unnachahmliche Weise hinters
Licht und lässt es zwischen lachen und staunen pendeln. Die
Zuschauer erwartet ein Kleinkunstprogramm, das die Sinne
verwirrt, den Kopf verdreht und das Zwerchfell strapaziert. Mi-
chael Parléz wurde mit seinem Programm schon mehrfach mit
Preisen ausgezeichnet - unter anderem war er Preisträger zum
Kleinkunstpreis des Landes Baden-Württemberg und zum
Kleinkunstpreis der Stadt Emmendingen. Zudem wurde Mi-
chael Parléz beim Varietéfestival in Schlechming (Österreich)
als bester Varietékünstler und Moderator ausgezeichnet.

Die Bürgerscheune hat übrigens einen Teppich bekommen,
um die Fußkälte etwas abzuhalten. Darüber hinaus ist die
Scheune beheizt, so dass niemand fürchten muss, zu frieren.
Es wirt bewirtet mit Getränken und einem Snack gegen den
kleinen Hunger. Die BürgerScheunler freuen sich auf eine volle
Scheune und einen unterhaltsamen Abend mit vielen Gästen.

Weitere Informationen finden Interessierte unter www.micha-
elparlez.de oder auf der Homepage von Gottenheim unter
www.gottenheim.de.
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Die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“, die sich im vergangenen
Jahr gegründet hatte, hat es sich unter anderem zur Aufgabe ge-
macht bei der Neugestaltung der Gottenheimer Spielplätze mit-
zuwirken. Hintergrund war die Sicherheitsüberprüfung der Spiel-
plätze Birkenweg und Tunibergstraße, die dazu geführt hatte,
dass ein Großteil der Spielgeräte abgebaut werden musste.

Inzwischen hat die BE-Gruppe schon einige Aktivitäten in Sachen
Spielplätze gestartet. Unter anderem wurden Spielplätze in der
Region besucht (Eichstetten, Bötzingen, Freiburg: Stühlinger,
Rieselfeld, Wolfwinkel; Emmendingen und andere mehr) und
Ideen gesammelt. Die Attraktivität der Spielgeräte wurde mit den
eigenen Kindern ausprobiert, Kataloge wurden gewälzt, und Prei-
se verglichen. Ein erstes Treffen mit interessierten Eltern fand im
Herbst 2008 statt, um die Wünsche der Eltern einzufangen.

Daraufhin wurde eine erste große Wunschliste der gewünschten
Spielgeräte erstellt. Andreas Schupp vom Bauamt der Gemeinde
nahm die Sache engagiert in die Hand und holte Angebote zu den
gewünschten Spielgeräten ein. Nachdem die Gemeinde/der Ge-
meinderat grünes Licht gegeben hatten, traf sich die BE-Gruppe
Gottenheims Kinder erneut mit interessierten Eltern, um detail-
liert die Spielgeräte für die Spielplätze Birkenweg und am Tuni-
berg auszusuchen. Vor allem eine Seilbahn und ein Kletternetz
liegen den Eltern am Herzen – die Spielplätze könnten dann auch
für Kinder im Grundschulalter attraktiver werden, so ein wichtiges

Fazit aus dem Treffen. Auch eine Vogelnestschaukel wird am Bir-
kenweg installiert werden. Diese kann mit dem Gewinn aus der
Dorfwette von Radio Regenbogen finanziert werden. Neben ei-
nem Erdhügel, so das Resümee der BE-Gruppe, dürfe auch Be-
währtes wie eine Schaukel oder eine Wippe nicht fehlen. Auch die
Tischtennisplatte sollte wieder mehr genutzt werden. Darüber
hinaus setzen sich die Eltern für einen Wasserlauf auf dem Tuni-
bergspielplatz ein.

Bürgermeister Volker Kieber und der Gemeinderat freuen sich
über das Engagement der BE-Gruppe. „Wir sind sehr froh, dass
sich engagierte Eltern gefunden haben, die bei der Neugestal-
tung der Spielplätze mitwirken. So können wir sicher sein, bei der
Neugestaltung auch die Wünsche der Eltern und Kinder im Blick
zu haben“, betont der Bürgermeister.

Die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ bedankt sich herzlich bei
allen engagierten Eltern sowie bei Andreas Schupp vom Bauamt
der Gemeinde und bei Frau Scheuble, Leiterin des Kindergartens
St. Elisabeth, die der Bürgergruppe mit Rat und Tat zur Seite ge-
standen haben.

Ein nächstes Treffen der BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ findet
am 30. März, 19.30 Uhr, statt (der Ort wird im nächsten Gemein-
deblatt bekannt gegeben). Aufgabe des Abends ist es dann, die
Wunschliste zum Spielplatz Steinackerberg zu konkretisieren.

„Mit den Spielplätzen geht’s voran“
BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ ist schon seit dem Sommer aktiv

Mario Zängerle erlitt im Juli 2005 einen folgenschweren Ver-
kehrsunfall auf dem Nachhauseweg vom Sportgelände. Der jun-
ge Mann befindet sich seither im Wachkoma und wird von seiner
Familie zu Hause gepflegt. Mario und seine Familie können hier-
bei jede Hilfe gebrauchen. Mario war bis zu seinem Unfall ein akti-
ver Ministrant und hatte gerade die Aufgaben eines Oberminis-
tranten übernommen. Der Ortsausschuss Gottenheim in der
Seelsorgeeinheit und die Ministranten möchten mit der Organisa-
tion eines Sponsorenlaufs Mario und seine Familie unterstützen.
Alle Läufer und Sponsoren helfen uns dabei.

Der Sponsorenlauf findet am Sonntag, 29. März, 13 bis 16 Uhr,
auf dem Sportplatz in Gottenheim statt. Gelaufen werden Runden
zu 400 Meter. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Für
Verpflegung ist gesorgt.

Ein Sponsor kann jeder sein, die Eltern, die Großeltern, Freunde
und Verwandte. Schön ist, wenn ein Läufer mehrere Sponsoren
für sich gewinnen kann. Dabei zählt jeder Cent. Das folgende Bei-
spiel zeigt wie ein Sponsorenlauf funktioniert: Ein Läufer rennt
zum Beispiel 10 Runden à 400 Meter. Das sind immerhin vier Ki-

lometer. Er konnte drei Sponsoren gewinnen. Sponsor A gibt 1
Euro pro Runde, Sponsor B 5 Euro und Sponsor C 10 Cent. Auf
diese Weise hat der Läufer 61 Euro erlaufen. Genauso kann ein
Läufer nur eine Runde laufen und trotzdem einen größeren Be-
trag beisteuern. Die erlaufenen Sponsorengelder werden auf ein
separates Konto der SeGo eingezahlt.

Da der Lauf parallel zum Freiburg-Marathon statt findet und hier
auch einige Gottenheimer mitlaufen, denen auch die Unterstüt-
zung von Mario Zängerle ein großes Anliegen ist, haben wir eine
Lösung gefunden, dass auch dort erlaufene Kilometer in Sport-
platzrunden umgerechnet werden (22 Kilometer sind 55 Runden)
und so Sponsorengelder Mario zu Gute kommen können. Wir ha-
ben uns sehr über die Anfragen gefreut.

Der Ortsausschuss ist schon ganz gespannt, wie viele Läufer sich
einfinden werden. Anmeldeschluss für Läufer ist der 23. März (bei
Ursel Wiloth, Hauptstraße 8a, oder Bäckerei Zängerle).

Informationen erteilt Ralf Melcher unter Telefon 07665 942465
oder per E-Mail an ralfmelcher@gmx.de.

Wir laufen für Mario Zängerle

Was ist der Hintergrund für den Sponsorenlauf?
Wie funktioniert ein Sponsorenlauf?
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Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Die 4. Sitzung des Gemeinderates wird
hiermit auf

Montag, den 16.03.2009
ab 19.00 Uhr

in den Sitzungssaal des Rathauses einbe-
rufen mit folgender

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der

nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 16.02.2009.

2. Anfragen der EinwohnerInnen
3. Beauftragung eines Planungsbüros

mit der Erbringung der städtebau-
lichen Leistungen zur 2. Änderung
des Bebauungsplans „Steinacker-
Berg“ und zur 1. Änderung des Be-
bauungsplans „Gewerbegebiet
Nägelsee, 3. Erweiterung“.

4. Bauantrag zu Umbaumaßnahmen im
Innenbereich und zur Einrichtung
einer Gartenwirtschaft beim Anwesen
Hauptstr. 57

5. Vergabe von Sanitärarbeiten im Ge-
bäude des Katholischen Kindergar-
tens.

6. Anfragen des Gemeinderates –
Informationen.

7. Anfragen der EinwohnerInnen.

Die EinwohnerInnen sind hierzu herzlich
eingeladen.

Volker Kieber, Bürgermeister

Gemeinde Gottenheim
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Öffentliche
Bekanntmachung

Aufstellung und öffentliche Ausle-
gung des Bebauungsplanentwurfs
„Au Neuentwicklung“ und des Ent-
wurfs der zugehörigen Örtlichen
Bauvorschriften
Der Gemeinderat der Gemeinde Gotten-
heim hat am 05. Mai 2008 in öffentlicher
Sitzung beschlossen, den Bebauungs-
plan „Au Neuentwicklung“ mit zugehöri-
gen Örtlichen Bauvorschriften im be-
schleunigten Verfahren nach § 13 a
BauGB (Baugesetzbuch) aufzustellen.
Der Gemeinderat der Gemeinde Gotten-
heim hat daraufhin in seiner öffentlichen
Sitzung vom 16. Februar 2009 den Ent-
wurf des Bebauungsplans „Au Neuent-
wicklung“ und den Entwurf der zusammen
mit ihm aufzustellenden Örtlichen Bauvor-
schriften gebilligt und deren öffentliche
Auslegung nach § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m.
§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB be-
schlossen.

Der Geltungsbereich des Bebauungs-
planentwurfs „Au Neuentwicklung“ und
des Entwurfs der zugehörigen Örtlichen
Bauvorschriften liegt im Osten von Got-
tenheim, nördlich der Umkircher Straße (L
115), östlich der Buchheimer Straße (L
187), südlich der Bahnlinie und grenzt im
Osten an den Wald. Er hat eine Größe von
etwa 15,07 ha.

Für den Geltungsbereich ist der Bebau-
ungsplanentwurf “Au Neuentwicklung“ in
der aus dem Gemeinderatsbeschluss
vom 16. Februar 2009 resultierenden Fas-
sung maßgebend.

Der Geltungsbereich ist im Einzelnen aus
dem beigefügten Lageplan vom 16. Fe-
bruar 2009 ersichtlich:

� Der Lageplan ist auf der folgenden
Seite 4 dieses Amtsblattes abgedruckt!

Mit Erlangung der Rechtskraft des Bebau-
ungsplanes sollen die in seinem Geltungs-
bereich liegenden Bebauungspläne „Teil-
bebauungsplan Gottenheim, Gewann
,Au“, Straßen- und Baufluchtenplan mit
Gestaltungsplan, Bebauungsplan „Au II”,
Bebauungsplan “Au III” und Bebauungs-
plan “Au IV” mit den jeweils zugehörigen
Örtlichen Bauvorschriften aufgehoben
werden.

Ziele und Zwecke der Planung
Durch die Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Au Neuentwicklung“ sollen die Bau-
möglichkeiten für die Eigentümer erweitert
und das Planwerk insgesamt vereinfacht
sowie die Festsetzungen und Vorschriften
reduziert werden.

Unter anderem soll das „Allgemeine
Wohngebiet“ und das „Dorfgebiet“ festge-
setzt werden, die Festsetzungen zu über-
baubaren Flächen gelockert bzw. erwei-
tert und die Örtlichen Bauvorschriften auf
das notwendige Maß beschränkt werden.

Das Verfahren soll nach § 13 a Bauge-
setzbuch (Bebauungsplan der Innenent-
wicklung) durchgeführt werden, da der
Bebauungsplan keine erheblichen Um-
weltauswirkungen hat und es sich um ein
bereits bebautes Gebiet handelt. Die Vor-
prüfung nach § 13 a Abs. 1. Nr. 2 hat erge-
ben, dass der Bebauungsplan im be-
schleunigten Verfahren nach § 13 a
BauGB aufgestellt werden kann.

Von einer frühzeitigen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und ei-
ner frühzeitigen Beteiligung der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange
nach § 4 Abs. 1 BauGB wird abgesehen,
da das Verfahren nach § 13 a BauGB
durchgeführt wird.

Der Bebauungsplan wird ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4
BauGB aufgestellt und es wird von einem

Umweltbericht nach § 2 a Baugesetzbuch
abgesehen.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit
gemäß § 2 (1) BauGB bekannt gemacht.

Für den Geltungsbereich sollen gleichzei-
tig Örtliche Bauvorschriften nach § 74
Landesbauordnung für Baden-Württem-
berg erlassen werden.

Öffentliche Auslegung
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Au,
Neuentwicklung“ und der Entwurf der zu-
gehörigen Örtlichen Bauvorschriften, je-
weils mit Begründung, werden gemäß § 3
Abs. 2 BauGB
vom 23. März 2009 bis einschließlich
24. April 2009 (Auslegungsfrist) beim
Bürgermeisteramt Gottenheim, Rat-
haus, Hauptstr. 25, 79288 Gottenheim,
im Sitzungssaal (Obergeschoss)
von Montag bis Freitag vormittags von
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, nachmittags am
Montag, Mittwoch und Donnerstag von
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, am Dienstag vom
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr und am Freitag
von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr öffentlich aus-
gelegt, wodurch der Öffentlichkeit Gele-
genheit gegeben wird sich über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der Planung zu
unterrichten.

Umweltbezogene Informationen, die der
Planung entgegenstehen könnten, sind
nicht bekannt.

Während der Auslegungsfrist können –
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift
– Stellungnahmen beim Bürgermeister-
amt Gottenheim, Rathaus, Hauptstr. 25,
79288 Gottenheim, Hauptamt (Herr Klank
oder Vertreter) abgegeben werden. Da
das Ergebnis der Behandlung der Stel-
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass
nicht während der Auslegungsfrist abge-
gebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan
unberücksichtigt bleiben können.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein
Antrag auf Normenkontrolle nach § 47
VwGO (Verwaltungsgerichtsordnung) un-
zulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen
geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht wurden,
aber hätten geltend gemacht werden kön-
nen.

Gottenheim, den 10. März 2009

Kieber, Bürgermeister
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Lageplan zum Artikel von Seite 3: “Öffentliche Bekanntmachung - Aufstellung und öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs „Au Neuentwicklung“ und des Entwurfs
der zugehörigen Örtlichen Bauvorschriften



Wasser-Abwasser-
Abschlagszahlung für das
1. Quartal 2009

Wir weisen daraufhin, dass die 1. Ab-
schlagszahlung 2009 für Wasser- und
Abwasser-Gebühren am 30.03.2009 zur
Zahlung fällig ist.
Es werden keine Abschlagsrechnungen
mehr erstellt. Die Höhe des Abschlages
können Sie der Endabrechnung vom
15.01.2009 entnehmen.
Regelmäßig wiederkehrende Fälligkeits-
termine für die Wasser-/Abwasser-Ab-

schläge sind der 30.03.,/30.06./30.09. des
laufenden Jahres.
Bitte überweisen Sie die Abschläge recht-
zeitig auf eines unserer Gemeindekonten,
um unnötige Nebenforderungen wie
Mahngebühren und Säumniszuschläge
zu vermeiden.

Des Weiteren machen wir darauf aufmerk-
sam, dass bei einem Eigentumswechsel
unbedingt die Wasseruhr abzulesen und
der Zählerstand der Gemeindeverwal-
tung, Frau Weber, mitzuteilen ist, damit
eine ordnungsgemäße Abrechnung erfol-
gen kann.

Ebenfalls weisen wir daraufhin, das ein
entstandener Bauwasserverbrauch (bei
Bauwasser wird nur der Wasserverbrauch
berechnet) vor dem Einzug abzulesen und
ebenfalls der Gemeindeverwaltung mitzu-
teilen ist. Nur so ist eine genaue Berech-
nung des verbrauchten Bauwassers mög-
lich.

Auf evtl. Fragen erteilt die Gemeindever-
waltung – Frau Weber, Tel. 9811-16, ger-
ne Auskunft.

Rechnungsamt/Gemeindekasse
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Fortsetzung siehe folgende Seite 6!
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Bürgermeisteramt

Auf 75 Jahre durfte bereits am Aschermittwoch Herr Horst Rein
und am vergangenen Montag Herr Josef Maier zurückblicken

Bürgermeister Volker Kieber gratulierte den Jubilaren an ihren Ehrentagen persönlich und namens der ganzen Bürgerschaft und über-
brachte ein Präsent der Gemeinde mit den besten Wünschen für noch viele glückliche und zufriedene Jahre.

Herr Horst Rein Herr Josef Maier



Gruppe 1

Die nächste Probe findet am
Montag, 16.03.2009 um 18.00 Uhr statt.

Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer
Sebastian Schätzle
Simon Hess, Harald Ambs
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Bürgeranfragen im Gemeindeblatt

Liebe Bürgerinnen und Bürger

Mithilfe dieses Vordrucks können Sie schnell und unkompliziert Anfragen und Ideen aber auch Beschwerden oder Schadensmel-
dungen an das Rathaus übermitteln. Wir freuen uns auf Ihre Anregungen und Hinweise und bedanken uns herzlich für Ihre Mitar-
beit und Ihre Unterstützung.

Ihre Gemeindeverwaltung

� -----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Ihre Mitteilung:

.........................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................

Bitte tragen Sie unten Ihre Daten ein, damit wir bei eventuellen Rückfragen Kontakt zu Ihnen aufnehmen können (diese Angaben
sind natürlich freiwillig):

Nachname .......................................................................................................................................................................................

Vorname .........................................................................................................................................................................................

Straße .............................................................................................................................................................................................

Telefonnummer ...............................................................................................................................................................................

E-Mail-Adresse ...............................................................................................................................................................................

F E UE R W E H R

Pfarrbüro Kirchstraße 10,
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136 (in drin-
genden Fällen wie Versehgang/Todesfall)

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag,
09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:
Freitag, 13.03.2009
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier



19:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Tai-
zé-Gebet

Samstag, 14.03.2009
15:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Taufe von Tristan Haussmann
18:30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Sonntag, 15.03.2009
09:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, anschl. Frühschoppen im
Pfarrsaal St. Urban
10:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
10:30 Uhr Gottenheim Gemeindehaus:
Kinderwortgottesdienst
11:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Tau-
fe von Lena Eline Grüninger

Dienstag, 17.03.2009
18:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, anschließend euchar. An-
betung

Mittwoch, 18.03.2009
08:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz
09:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Donnerstag, 19.03.2009 – Hochfest des
Heiligen Josef
15:00 Uhr Umkirch AWO–Senioren-
wohnanlage: Eucharistiefeier
18:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Ro-
senkranz
18:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier vom Hochfest

Freitag, 20.03.2009
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
19:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Tai-
zé-Gebet

Samstag, 21.03.2009
18:30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Sonntag, 22.03.2009
09:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier
10:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
10:30 Uhr Gottenheim Gemeindehaus:
Kinderwortgottesdienst
18:30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Bußgottesdienst anschl. Beichtgelegen-
heit

Erstkommunion-Vorbereitung 2009
Bibeltag der Erstkommunionkinder der
SeGo am Samstag, 21.03.2009, von
10:00 bis 16:00 Uhr in Umkirch, Pfarrzen-
trum, Hauptstraße 4 a. Bitte beachten Sie,
dass der Bibeltag nicht wie vorgesehen in
der Schule sondern im Pfarrzentrum statt-
findet.

Firmvorbereitung 2009:
icq-Ich suche Dich

2. Themenabend: Gott-Sohn
Montag, 23.03., 19:00 Uhr, Bötzingen,
Pfarrsaal St. Urban, Hauptstr. 74
Dienstag, 24.03., 19:00 Uhr, Gottenheim,
Gemeindehaus, Hauptstr. 35
Mittwoch, 25.03., 19:30 Uhr, Umkirch,
Pfarrzentrum, Hauptstr. 4 a

Einladung zum Bußgottesdienst am
Sonntag, 22.03.2009, 18:30 Uhr, in der
Pfarrkirche Umkirch
� Das Wort Gottes hören.
� Das eigene Leben in den Blick nehmen.
� Sich der Wirklichkeit stellen.
� Vergebung erfahren,
� neu anfangen.

Kindergottesdienst während der
Fastenzeit in Gottenheim
An den Sonntagen der Fastenzeit laden
wir alle Familien mit Kleinkindern (Kinder-
garten-Alter bis 2. Klasse) zum Klein-
kind-Gottesdienst ein.
Die nächsten Termine sind:
15., 22. und 29. März jeweils am Sonn-
tagmorgen um 10.30 Uhr.
Gemeindehaus St. Stephan, Gottenheim,
Hauptstraße 35

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag,
09:00 bis 12:00 Uhr,
Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Artur Wagner im Pfarrbüro Got-
tenheim
Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung (nicht am
19.03.2009)
Telefon 07665 94768-11
Fax 07665 94768-19
E-Mail: artur.wagner@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im
Pfarrbüro Gottenheim
Freitag, 10:00 bis 11:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Sonntag 15.03.2009, Oculi
GOLDENE und DIAMANTENE
KONFIRMATION
In diesem Gottesdienst feiern wir das Fest
der Goldenen und Diamantenen Konfir-
mation im Rahmen des Abendmahlsgot-
tesdienstes um 9.45 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche unter Mitwirkung des Musik-
vereins Bötzingen und des Kirchencho-
res. Pfarrer i. R. Heinrich Riehm, der Kon-
firmator des Jahrgangs 1959, wird selber
anwesend sein und den Gottesdienst mit-
gestalten.

19:00 Uhr SOS-Jugendgottesdienst
Treffpunkt zur Abfahrt nach Teningen ist
um 18:30 vor der Kirche.

GEMEINDEVERSAMMLUNG ZUM BAU
DES NEUEN GEMEINDEHAUSES
am Sonntag, dem 22. März nach dem Got-
tesdienst.
Der Architekt des Siegerentwurfes wird
selber anwesend sein und uns seine Pla-
nung vorstellen.
Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit,
im Gemeindesaal die Pläne und Modelle
aller eingereichten Entwürfe zu anzu-
schauen.

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in Lukas 9,62
Wer seine Hand an den Pflug legt und
sieht zurück, der ist nicht geschickt für
das Reich Gottes.

Freitag, 12.03.2009
16.15 Uhr - 17.15 Uhr Flötenchor
20.00 Uhr Jubi Treff

Montag, 16.03.2009
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Dienstag, 17.03.2009
14.30 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 18.03.2009
09.30 Uhr - 11.00 Uhr Spielgruppe
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
17.00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Passionsandacht in der Ev. Kir-
che

Donnerstag, 19.03.2009
17.30 Uhr Bubenjungschar
20.00 Uhr Bibelkreis
Zur neuen Reihe: „Stationen des Lebens“
laden wir herzlich ein.
Thema: Schwarz - weiß , ist so unser Le-
ben oder gibt es mehr?
Text: 2. Mose 16 + 4. Mose 11

Freitag, 20.03.2009
16.15 Uhr - 17.15 Uhr Flötenchor
17.00 Uhr – 20.00 Uhr Konfirmandense-
minar im Ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr Jubi Treff

Samstag, 21.03.2009
14.00 Uhr – 19.00 Uhr Konfirmandense-
minar im Ev. Gemeindehaus
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Aktuelle Termine:

Dienstag, 17.03.2008
16:00 Uhr – 18:00 Uhr Gottenheim
Kindergarten: Die Pfarrbücherei ist
geöffnet
17:00 Uhr Gottenheim Gemeinde-
haus: Probe des Kinderchors
Mittwoch, 18.03.2008
10:00 Uhr – 11:30 Uhr Gottenheim Ge-
meindehaus: Treffen der Mut-
ter-Kind-Gruppe



JUNGSCHARFREIZEIT
Unter dem Motto „Komm mit auf unsre
Tour – Martin Luther auf der Spur“ lädt die
Ev. Kirchengemeinde mit den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Buben- und
Mädchenjungschar in den Osterferien zu
einer Freizeit ein. Vom 6. Bis 9. April wer-
den wir vier abwechslungsreiche Tage in
der Jugendherberge Alpirsbach verbrin-
gen. Die Kosten betragen 60,- Euro pro

Kind. Anmeldungen sind bis zum 19. März
in den Jungscharen möglich.

Öffnungszeiten des Pfarramts
(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):
Tel. 07663 1238
Dienstag: 09.00 – 12.30 Uhr
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
und 15.00 – 17.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-

bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus. Tauf-
termine können nach vorheriger Abspra-
che für die meisten Sonntagsgottesdien-
ste in der Gemeinde verabredet werden.
Es ist auch möglich, dass kleine Kinder,
deren Eltern die Taufe erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst
gesegnet werden. Bei Trauerfällen setzen
Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrer in
Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Passionsandachten 2009
Die diesjährigen Passionsandachten
finden jeweils mittwochs statt:
am 18. und 25.03. sowie am
01.04.2009 um 20.00 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche.

Wilhelm-August-Lay-Schule
Bötzingen

„Nachmittag der offenen Tür“
am 20. März 2009
Am Freitag, 20. März 2009 lädt die Wil-
helm-August-Lay-Schule Schülerinnen
und Schüler der 4. Klassen mit Haupt- und
Realschulempfehlung sowie deren Eltern
zu einem „Nachmittag der offenen Tür“
ein.
In der Zeit zwischen 16 und 18 Uhr gibt
es die Möglichkeit, Klassen- und Fachräu-
me kennenzulernen, Unterrichtsprojekte
zu besichtigen und an Aktionen teilzuneh-
men.
Die SMV und die Arbeitsgemeinschaft
„Catering“ sorgen für eine kleine Bewir-
tung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Realschulanmeldung am 31. März und
1. April 2009
Die Anmeldung für die Klassen 5 der Wil-
helm-August-Lay-Realschule findet statt
am Dienstag, 31. März und Mittwoch,
1. April 2009, jeweils in der Zeit von 13.30
bis 16.30 Uhr.

Zur Anmeldung werden benötigt:
- Grundschulempfehlung für die Real-

schule
- Nachweis über das Geburtsdatum

Gez. Bernd Friedrich, Schulleiter

�������

„Was tun bei Rechen-
schwäche (Dyskalkulie)?“

Wenn ein Schulkind sich vor allem mit
dem Rechnen schwer tut während es in
anderen Fächern ganz normale Leistun-
gen erbringt, kann Dyskalkulie dahinter
stecken. Dyskalkulie ist, wie Legasthenie,
eine Teilleistungsstörung. Sie beeinträch-
tigt das Verständnis für Zahlen, Summen
und Rechenvorgänge.

Wir laden alle Interessierten zu einer Infor-
mationsveranstaltung zu diesem Thema
ein.
Der Vortrag beschäftigt sich mit der Denk-
weise betroffener Kinder, informiert über
Ursachen und zeigt Möglichkeiten zur
Früherkennung auf. Besprochen wird
auch, wie dem Kind zu Hause und in der
Schule geholfen werden kann. Im An-
schluss an den Vortrag besteht die Mög-
lichkeit zur Diskussion.

Referentin ist Frau Monika Strodel, Di-
plom-Sozialpädagogin und Lernberaterin
für Mathematik, seit 8 Jahren als Dyskal-
kulietherapeutin in eigener Praxis tätig.
Die kostenlose Veranstaltung findet am
Mittwoch, den 18.03.2009 um 20.00 Uhr
im Feuerwehrhaus Gottenheim statt.

Weitere Termine zum Vormerken:
27.03.2009
„Lesenacht“ im Jugendhaus

25.04.2009
Selbstbehauptungskurse für
Grundschüler

Förderverein der Schule Gottenheim e. V.
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. 07665 9429967 (M. Feil)
E-Mail: schulfoerderverein@gmx.de
Homepage:
www.eidechse-gottenheim.de

Schulanfängeranmeldung 2009

Liebe Eltern!
Die diesjährige Erstklass-Schulanmeldung findet am Mittwoch, den 1. April 2009
von 8.00 Uhr - 10.15 Uhr und am Donnerstag, den 2. April 2009 von 15.00 Uhr -
17.00 Uhr im Büro der Grund- und Hauptschule Gottenheim (OG) statt.
Damit ich die zukünftigen Schülerinnen und Schüler kennen lernen kann, wäre es
schön, wenn Ihr Kind bei der Schulanmeldung mit dabei wäre.

J. Rempe, Rektorin
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Unsere Gottenheimer Erzeuger bieten Folgendes an:

Erzeuger Angebot Verkaufszeit

Apfel- und Kartoffelparadies Hagios Kartoffeln, Äpfel, naturtrüber täglich geöffnet
Bahnhofstraße 3 Apfel-Birnensaft, Traubensaft,
Tel. 8698 Brände und Liköre: Probieren

Sie unsere Spezialität: Marc,
Quittengold und Rosenlikör

Rolf Präg Obst, Gemüse, Kartoffeln, Mo.-Fr. von 8.00 – 13.00 Uhr,
Hauptstraße 11 Kürbisse, Feldsalat 15.00 – 19.00 Uhr,
Tel. 8136 Sa. von 8.00 – 14.00 Uhr

Fam. Rösch Schwarzwälder mittwochs von 9.00 – 11.00 Uhr
Waltershofer Straße 6 Weißtannenhonig, Rapshonig,

Wald-/Wiesenblütenhonig,
Blütenhonig, Fichtenhonig

Fam. Rösch Feldsalat auf Bestellung, Mo.-Sa. von 12.00 – 14.00 Uhr
Rainstraße 10 Karotten, Eier
Tel. 972719

Jürgen`s Fisch & div. Fischvariationen: Donnerstag: frisch
Räucherspezialitäten Fischplatten, Salate, Terrinen geschlachtete Forellen aus
Thielstraße 27 Räucherfisch dem Schwarzwald
Tel. 7761 frisch geschlachtete Forellen

Fam. Josef Hotz Zier- und Speisekürbisse Selbstbedienung
Hintergasse 2
Tel.: 7373

Erzeugerbetriebe, die auf ihre Angebotspalette im Nachrichtenblatt hinweisen möchten, werden gebeten, Wünsche und Änderun-
gen bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bruder, Tel. 9811-12, gemeinde@gottenheim.de zu melden.

Bürgermeisteramt

Der Gewerbeverein Gottenheim lädt zu ei-
nem Infoabend über das aktuelle Thema:
Finanzmarktkrise
Entstehung verstehen und Folgen
begegnen ein.

Termin:
Freitag, der 13.03.2009, 19.00 Uhr im
Nebenzimmer des Gasthauses Krone
(1. OG)

Referent: Georg Selinger
Mitglied des Vorstandes des Sparkasse
Staufen-Breisach

Hierzu laden wir alle Mitglieder und inter-
essierte Einwohner herzlich ein.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Die Vorstandschaft des GVS

Ergebnisdienst
03. März Testspiel
PSV Freiburg C I –
SG Gottenheim C I 3:1
07. März
SV Waltershofen E II –
SV Gottenheim E II 1:8
07. März
SG Gottenheim A – SV Hochdorf A 4:1

07. März
SG Gottenheim Damen II –
VfR Hausen Damen 1:2
09. März
SV Waltershofen E 1 –
SV Gottenheim E 1 17:0
Vorschau
Freitag, 13.03.2009 18:00 Uhr
Spvgg.BuchenbachCI–SGGottenheimCI
Freitag, 13.03.2009 19:00 Uhr
SV Rhodia Freiburg A – SG Gottenheim A
Samstag, 14.03.2009 14:00 Uhr
SV Gottenheim E – FC Bötzingen E
Samstag, 14.03.2009 15:30 Uhr
SV Gottenheim E II - SV Breisach E II
Samstag, 14.03.2009 14:30 Uhr
SG Wasenweiler B – SG Gottenheim B
Samstag, 14.03.2009 17:00 Uhr
SG Gottenheim Damen II – FC Simons-
wald Damen I



Sonntag, 15.03.2009 13:00 Uhr
TuS Oberrotweil II - SV Gottenheim II
Sonntag, 15.03.2009 15:00 Uhr
TuS Oberrotweil I - SV Gottenheim I
Dienstag, 17.03.2009 18:00 Uhr
SV Gottenheim D – SV Munzingen D
Mittwoch, 18.03.2009 19:30 Uhr Pokal-
spiel
SV Waldkirch A – SG Gottenheim A

Hinweis
Die Heimspiele der SG Gottenheim B
finden in Bötzingen statt!
Die Heimspiele der SG Gottenheim
Damen II in Merdingen!

Einladung zur Generalversammlung
2009
Liebe Mitglieder und Freunde des TCG
unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet am Donnerstag, dem 19. März
2009 um 20.00 Uhr im Clubheim des Ten-
nisclub Gottenheim statt und wir möchten
Sie hierzu sehr herzlich einladen.

Tagesordnung:
01. Begrüßung
02. Bericht des 1. Vorsitzenden
03. Bericht der Jugendwartin
04. Bericht der Sportwartin
05. Kassenbericht
06. Bericht der Kassenprüfer
07. Entlastung des Vorstandes
08. Wahl eines Wahlleiters
09. Wahlen (2. Vorsitzende, Schriftführer,

Jugendwart, 2. Beisitzer und Kassen-
prüfer)

10. Ehrungen
11. Anträge
12. Verschiedenes

Über eine rege Teilnahme würden wir uns
sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Arbeitseinsatz
Am Samstag, 14. März 2009 treffen wir
uns um 9.30 Uhr am Tennisgelände zum
ersten Arbeitseinsatz 2009 um die Tennis-
plätze für die neue Saison herzurichten
und bitten um eine rege Teilnahme.
Der nächste Arbeitseinsatz findet dann
am 21.März 2009 um 9.30 Uhr statt.

Die Vorstandschaft

Einladung zur Generalversammlung
Der Musikverein Gottenheim e.V. lädt alle
Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und
Gönner des Musikvereins zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung recht herzlich
ein.

Termin: Freitag, 27. März 2009
Ort: Vereinsheim – Schulstraße
Beginn 20.00 Uhr

Tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung
02. Totenehrung
03. Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung vom 7.3.2008
04. Tätigkeitsbericht 2008
05. Kassenbericht des Rechners
06. Bericht der Kassenprüfer
07. Entlastung des Gesamtvorstandes
08. Ehrungen
09. Wahl eines Wahlleiters
10. Wahl des 1. Vorstandes
11. Wahl des Rechners
12. Wahl der Beigeordneten
13. Verschiedenes, Wünsche und

Anträge

Anträge können schriftlich bis zum
24. März 2009 beim 1. Vorsitzenden
Lothar Dangel eingereicht werden.

Mit musikalischen Grüßen
Lothar Dangel

Für den Brunch am 22.03.2009 in der
Mehrzweckhalle gibt es ab sofort Gut-
scheine bei A. Hagios, Bahnhofstr. 3, Tel.
8698, zum Preis von 16,00 Euro Erwach-
sene und 8,00 Euro Kinder von 6 - 12 Jah-
re.

�����

Einladung
Der Zelt-Club Gottenheim e. V. lädt alle
Mitglieder, Freunde und Gönner des Ver-
eines, am 20. März 2009 zur Generalver-
sammlung ein.
Beginn: 20.00 Uhr, im Clubheim des SVG

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Bericht des Rechners.
3. Jahres und Geschäftsbericht des 1.

Vorstandes.
4. Bericht der Kassenprüfer und Entla-

stung der Vorstandschaft.
5. Neuwahlen.

a) Wahl eines Wahlleiters.
b) Wahl des 1. Vorstandes.
c) Wahl des 2. Vorstandes.
d) Wahl des Schriftführers.
e) Wahl des Rechners.
f) Wahl des Clubheimwarts.
g) Wahl der Beisitzer. (3)
h) Wahl der Kassenprüfer.

6. Wünsche und Anträge.

Anträge zu Punkt 6 der Tagesordnung,
müssen bis zum 13. März 2009 schrift-
lich beim 1. Vorstand, Heinrich Stein, ein-
gereicht sein.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Frauenliste Gottenheim

Einladung zur Anhängerversammlung
zur Aufstellung der Kandidatinnen für
die Kommunalwahl 2009
Zur Gemeinderatswahl am 07.06.2009
wird in Gottenheim die Frauenliste als
nicht mitgliedschaftlich organisierte Wäh-
lervereinigung wieder antreten.
Am Donnerstag, den 19. März 2009, 20
Uhr, findet im Gasthaus Krone / Neben-
zimmer 1. OG die Versammlung zur Auf-
stellung der Kandidatinnen statt.
Zu der Versammlung sind alle unterstüt-
zenden und interessierten wahlberechtig-
ten Bürgerinnen und Bürger von Gotten-
heim herzlich eingeladen.

Für die Frauenliste
Claudia Tabori und Lioba Himmelsbach,
Gemeinderätinnen

Wir haben noch unsere 2 Tage Europa-
park inkl. Übernachtung für 2 Personen zu
vergeben! Derzeit ist die Nummer

269

im Rennen, also los und wer die Nummer
auf seiner Umzugsplakette sein eigen
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Mittagstisch im Clubheim des
SV Gottenheim!
Besuchen Sie unseren Mittagstisch im
Clubheim des SV Gottenheim. Täglich
von 11 Uhr bis 13 Uhr bieten wir Ihnen
ein täglich wechselndes Mittagsmenü
an.
Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch!

Ihre Elisabeth Richaud
Sportgaststätte SV Schwarz-Weiß Got-
tenheim
Buchheimer Str. 15, 79288 Gottenheim
Tel. 07665 6937

Offizielle Clubheim-Eröffnung!
Nachdem das Clubheim des SV Got-
tenheim seit Januar 2009 unter der Lei-
tung von Elisabeth Richaud wieder ge-
öffnet ist, laden wir Sie zur offiziellen
Clubheim-Eröffnung am Sonntag, den
22.03.2009 ab 14 Uhr herzlich ein.
Wir freuen uns, wenn Sie unserer Einla-
dung zahlreich folgen und unsere neue
Clubheimpächterin unterstützen!

Ihre Vorstandschaft
SV Gottenheim



nennt BITTE MELDEN bei Lothar Schlat-
ter, 0171 2257609 oder per E-Mail an
schlatter@t-online.de bis zum Sonntag
15. März 2009 um 18:00!

Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.
Lothar Schlatter
http://www.krutstorze.de

Badischer Landwirtschaftl.
Hauptverband e. V. (BLHV)

Einladung
Der BLHV – Kreisverband Freiburg lädt
ein zu einer

Informationsveranstaltung

zum Thema:
- Wildschaden durch Schwarzwild

(Wildschweine) -
Wildschadensverhütung und Wild-
schadensregulierung

Referenten:
Herr Dr. Christoph Klaas, Kreisjägermeister
Herr Michael Nödl, Justitiar des BLHV

Termin:
Dienstag, den 24. März 2009, 20.00 Uhr
Landgasthof Alemannenhof in Schall-
stadt-Mengen

Alle Landwirte, Winzerinnen und Winzer
sind herzlich eingeladen.

BLHV Freiburg
Bezirksgeschäftsstelle

Einladung der Grünen zur Aufstellung
der Listen für die Kreisratswahlen 2009
am Donnerstag, dem 19. März 2009,
20.00 Uhr in der Gaststätte Lamm,
Buchheim

Hiermit laden wir alle grünen Mitglieder,
alle Kandidaten sowie alle an grüner Poli-
tik interessierten Bürger/-innen aus dem

Wahlkreis IV Bötzingen, Eichstetten, Got-
tenheim und March sehr herzlich ein.

Wir wollen, wie demokratisch vorgeschrie-
ben, nach folgender Tagesordnung vorge-
hen:

Top 1) Einleitung
Top 2) Kandidatenvorstellung
Top 3) Wahl und Reihung der Kandida

-ten für den Kreisrat
Top 4) Ausblick auf den Zeitplan bis zur

Wahl

Dr. Lutz Hansen, 1. Vorsitzender des Orts-
verbandes March/Umkirch
Adalbert Faller, Kreis- und Gemeinderat
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Auskunft und Anmeldung:
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus,
79268 Bötzingen, Telefon 07663 931020,
Fax: 07663 931033
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de

KonsumEnten und andere Vögel
In ihrem neuen Programm zum 25 jähri-
gen Jubiläum zeigt die Bötzinger Theater-
gruppe Boulevardtheater Zungenschlag
Minidramen aus der Feder namhafter Au-
toren.
Satirisch werden dabei die Irrungen und
Wirrungen in der Welt des Konsums und
im alltäglichen Miteinander aufs Korn ge-
nommen. Ein Sich-Selbst-Wiedererken-
nen ist nicht immer ausgeschlossen.

Regie: Holger Geppert / Christian Schulz

Samstag, 28. März. 2009, 20.00 Uhr
Sonntag, 29. März 2009, 19.00 Uhr

Turn- und Festhalle Bötzingen
Eintritt 9 Euro

Vorverkauf ab 16.3.2009 im Haushalts-
warengeschäft Sexauer, Bötzingen,
Hauptstr. 6

* * *

Folgende Kurse beginnen:
Bötzingen:
600.020 Dem Hasen auf der Spur für
Kinder von 6 – 8 Jahre
Mittwoch, 18.03.2009, 15.30 – 18.00 Uhr,
1 x, Festhalle-Anbau
601.150 EDV für Dritt- und Viertklässler
Freitag, 20.03.2009, 16.30 – 18.00 Uhr,

3 x, Realschule, Multimediaraum, 2. OG,
Raum 203

Eichstetten:
300.120 Reiki-I-Seminar
Wochenendkurs
Samstag, 21.03.2009, 11.00 Uhr, Schule,
EG

Gewässerführausbildung
rund um die
Dreisamniederung

Sie interessieren sich für die Gewässer Ih-
rer Umgebung? Im Rahmen der Gewäs-
serführerausbildung können Sie diese
ganz genau kennenlernen und zwar aus
verschiedensten Perspektiven. Das Kurs-
angebot richtet sich an alle, die Wasser
und Gewässer mit allen Sinnen erleben
und dabei ihr Wissen erweitern wollen.
Bei diesem erfahrungs- und erlebnis-
orientierten Kurs vermitteln Fachreferen-
ten aus Wissenschaft und Praxis Kennt-
nisse aus unterschiedlichen Themenbe-
reichen. Dazu gehören gewässerkundli-
che und ökologische Aspekte sowie Fra-
gen des Wasserrechts, der nationalen
und internationalen Wasserpolitik, aber
auch Themen wie Trink- und Abwasser,
Gewässerentwicklung und -pflege sowie
Sagen, Märchen und Geschichten rund
ums Wasser. Außerdem werden im Kurs
auch die für die Führungen wichtigen päd-
agogischen und didaktischen Grundlagen
behandelt.
Der Kurs umfasst etwa 120 Stunden, ver-
teilt auf je zehn Freitagnachmittage (ca.

14 bis 18 Uhr) und Samstage (ca. 10 bis 18
Uhr). In den Schulferien gibt es keine Kurs-
termine.
Starttermin ist Freitag, 19.06.2009 und
Kursende wird Samstag, 10.10.2009 sein.
Dank der finanziellen Unterstützung durch
die Gemeinden der Dreisamniederung
und PLENUM Kaiserstuhl können die
Kursgebühren mit 300,- Euro pro Teilneh-
mer sehr niedrig gehalten werden. Koordi-
niert und betreut wird die Ausbildung durch
Mitarbeiterinnen des Instituts für Landes-
pflege der Albert-Ludwigs-Universität Frei-
burg.
Weitere Informationen zum Lehrgang sind
in einem Flyer zu finden, der in den Bürger-
ämtern der einzelnen Gemeinden ausliegt.
Ein Download ist auch hier möglich.

Die Anmeldung zum Kurs erfolgt über die
Internetseite des Volksbildungswerks Böt-
zingen: http://www.vbwboetzingen.de

Für weitere Informationen zur Anmeldung
wenden Sie sich an das Volksbildungs-
werk unter:
Telefon: 07663 931020
Telefax: 07663 931033



EnBW EnergyMobil kommt zur
Beratung direkt vor Ort

Intelligenter Stromzähler für
mehr Energieeffizienz

Mit dem EnergyMobil kommt die EnBW
Energie Baden-Württemberg AG zur Be-
ratung und Information direkt vor Ort zu ih-
ren Kunden: So. am 25. März 2009 von
13 bis 17 Uhr nach Gottenheim auf den
Parkplatz an der Schule.

Im neuen EnBW Beratungsmobil informie-
ren die EnBW-Kundenberater rund um
das Thema Energieeffizienz. Den Weg zu
Energieeffizienz schlechthin stellt die
EnBW mit dem intelligenten Stromzähler
vor, der Transparenz beim Energiever-
brauch schafft und das Strommanage-
ment im eigenen Haushalt möglich macht.

Über eine DSL-Leitung können Kunden
damit ihren aktuellen Stromverbrauch im
Haushalt am Computer-Bildschirm prü-
fen. So erkennen sie leicht verborgene
Stromfresser. Das hilft, Kosten zu senken,
die Energieeffizienz zu erhöhen und damit
auch die Umwelt zu entlasten. Die EnBW
hat den Zähler ein Jahr lang mit 1 000 Ba-
den-Württembergern in einem Pilotprojekt
getestet. Seit kurzem bietet sie die neue
Zählertechnik als erster Energieversorger
in Baden-Württemberg einem breiten
Kundenkreis an.

Auch zu allen weiteren Themen rund um
mehr Energieeff iz ienz stehen die
EnBW-Kundenberater in Gottenheim im
EnergyMobil als kompetente Gesprächs-
partner zur Verfügung. So informieren sie
darüber, wo zum Beispiel bei moderner
Haustechnik die Energiesparmöglichkei-

ten stecken oder die Nutzung erneuerba-
rer Energien im Eigenheim möglich ist.
Auch bei Fragen zur Stromrechnung oder
zum günstigsten Stromtarif helfen die
EnBW-Mitarbeiter weiter.
(Tel. 0721 6314320)

Damenfahrrad, pink
auf dem Bolzplatz gefunden

Die Fundsache kann im Bürgerbüro der
Gemeinde Gottenheim abgeholt werden.
Nähere Auskünfte unter Tel.: 9811-12.
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Sozialverband VdK

Der Ortsverband Gottenheim infor-
miert:
Apotheke darf Zuzahlung nicht erlas-
sen
Apotheken dürfen ihren Kunden nicht die
gesetzlich geregelte Medikamenten-Zu-

zahlung erlassen. Dies entschied kürzlich
das Oberverwaltungsgericht Lüneburg
(OVG) in seiner Entscheidung (Az.: 13 ME
162/08). Das OVG begründete dies damit,
dass die Preisbindung einen Preiswettbe-
werb zwischen den Apotheken ausschlie-
ßen solle. Im zugrunde liegenden Fall hat-
te eine Versandapotheke sogenannte Zu-

zahlungsgutscheine an ihre Kunden ver-
teilt.
Dies war ihr von Seiten der Apotheker-
kammer untersagt worden.

Anton Sennrich
Tel. 07665 6373

Kinder- und Jugendfreizeiten
2009

Die AWO bietet auch in diesem Jahr Kin-
dern und Jugendlichen die Möglichkeit
ihre Ferien gemeinsam mit Gleichaltrigen
und in Begleitung ehrenamtlicher Ferien-
helferInnen zu verbringen. Angeboten
werden in den Sommer- bzw. Pfingstfe-
rien eine dreiwöchige Erholung in Däne-

mark/Ostsee, Freizeiten für Kinder im
Schwarzwald und am Bodensee, Jugend-
camps am Meer in Spanien, Südfrank-
reich und auf Korsika sowie eine Stadt-
randerholung in Freiburg – Günterstal.
Englisch oder Französisch lernen, ver-
bunden mit Ferienspaß, bieten die
Sprachreisen nach England (Colches-
ter/Pfingstferien, Bexhill on Sea, Isle of
Wight), Frankreich (St. Malo) und Malta.

Die Angebote richten sich an Kinder und
Jugendliche von 6 – 18 Jahren.

Eine Übersicht über alle Angebote sowie
zusätzliche Informationen und Anmel-
dung:
AWO Freiburg
Sulzburger Straße 4, 79114 Freiburg
Tel: 0761 45577-44,
E-Mail: info@awo-freiburg.de

Generalversammlung der
SolarRegio Kaiserstuhl e. V.

Der Förderverein Zukunftsenergien, So-
larRegio Kaiserstuhl e. V. lädt alle Mitglie-
der und Interessenten sehr herzlich zur
Generalversammlung in den Landgasthof
„Alt Wyhl“ nach Wyhl ein. Auf der Tages-
ordnung stehen neben den Berichten
auch diverse Neuwahlen sowie die tradi-

tionelle Verlosung von 2 Licht-Vollspek-
trum-Sparlampen.
Im Vorfeld der Generalversammlung bie-
ten wir Ihnen einen interessanten Vortrag
über die Gefahren des Atomkraftwerkes
Fessenheim. Hierüber wird uns Herr Axel
Mayer, BUND-Regionalgeschäftsführer
und Vizepräsident des Trinationalen
Atomschutzverband (TRAS) berichten.
Beginn ist am Freitag, den 20. März 2009
um 19:30 Uhr.

Stadt Vogtsburg
im Kaiserstuhl

Bei der Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl ist
ab sofort die Stelle eines/r

Mitarbeiters/Mitarbeiterin
im Bereich der Bauverwaltung

zu besetzen. Zu dem interessanten, um-
fangreichen und verantwortungsvollen


